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LAGE
Die einzigartige Vier-Länder-Lage ist verantwortlich für die Offen-
heit der Region und die Internationalität der ansässigen Wirtschaft.
Vorarlberg grenzt an Deutschland (Bundesland Bayern), die Schweiz 
(Kantone St. Gallen und Graubünden) und das Fürstentum Liechten- 
stein. 

TOPOGRAFIE 
Das Land vereint eine beeindruckende Hochgebirgskulisse, sanfte 
Hügellandschaften mit artenreichen Streuwiesen im Rheintal. Diese 
topografische Vielseitigkeit auf kleinem Raum ermöglicht den Be-
wohner*innen eine bemerkenswerte kulturelle und landschaftliche 
Vielfalt und damit einhergehend ein ausgezeichnetes Freizeit- und 
Erholungsangebot. 

 > rund 409.000 Einwohner*innen
 > 96 Gemeinden
 > 4 Bezirke (Bludenz, Feldkirch, Dornbirn und Bregenz)
 > Vorarlberg hat mit einem 21 %-igen Anteil an Einwohner*innen 

unter 20 Jahren die jüngste Bevölkerung Österreichs
 > gleich nach Wien ist das Vorarlberger Rheintal die  dichtest be-

siedelte Region Österreichs

5

PIONIERGEIST 
Innovations- und Exportchampion Vorarlberg

FORSCHUNGSEXZELLENZ 
 > Forschung findet in Vorarlberg marktnah, effizient, auf 

 internationalem Niveau und großteils in den Unternehmen statt. 
Betriebliche Forschungsquoten von 20 % des Umsatzes sind kei-
ne Seltenheit.  

 > Das industrielle Forschungszentrum V-Research beschäftigt sich 
zusammen mit ansässigen Unternehmen wie Liebherr, Gebrüder 
Weiss und Zumtobel mit tribologischen Problemstellungen, Pro-
jekten der Design Automation und der digitalen Produktion. 

 > Das Forschungsinstitut für Textilchemie und Textilphysik reali-
siert unter Einbeziehung der Textilerfahrung Vorarlbergs innova-
tive EU-Projekte auf Spitzenniveau. 

 > Die Fachhochschule Vorarlberg forscht und entwickelt in fünf For-
schungszentren und einer Forschungsgruppe an unterschiedlichsten 
Themen.  

 > Die Digital Factory ist ein Joint Venture mit der größten österreichi-
schen Forschungseinrichtung, dem AIT und lotet die Möglichkeiten 
des digitalen Wandels aus. 

RESILIENZ
 > Neben der Industrie- und Exportstärke beeindruckt die Bran-

chenvielfalt des Landes. War vor 55 Jahren die Textilindustrie fast 
einseitig die treibende Wirtschaftskraft, entwickelte sich Vorarl-
berg heute zu einer  branchenreichen und wirtschaftsstarken Kre-
ativ- und Hightech-Region. Kaum ein anderes Land absolvierte 
einen Strukturwandel in derartiger Bravour wie Vorarlberg. 

Vorarlbergs Wirtschaft ist so vielseitig wie seine Landschaft. Bran-
chenvielfalt und regionale Wertschöpfungsketten auf internationa-
lem Niveau charakterisieren das Wirtschaftstreiben. 

 > niedrige Arbeitslosenquote    
 > überdurchschnittlich starkes BIP pro Kopf       
 > höchster Exportwert pro Kopf Österreichs
 > unter den Top 10 der innovativsten Regionen weltweit (Patente)

INDUSTRIALISIERTE SPITZENREGION
Vorarlbergs Wirtschaft ist von einer starken Industrie geprägt. Die-
se erbringt gemeinsam mit dem produzierenden Gewerbe mehr als 
ein Viertel der gesamten Wirtschaftsleistung (28 %). Das ist deutlich 
mehr als in anderen Regionen.  Produziert werden zu ... 

 > 42 % Maschinen- und Metallwaren
 > 14 % Nahrungsmittel und Getränke 
 > 8 % Elektro- und Elektronik
 > 7 % Textil und Bekleidung
 > 6 % Papier- und Papierverarbeitung

WELTOFFENER EXPORTCHAMPION 
Rund 80 % der Vorarlberger Waren und Dienstleistungen werden 
ins Ausland verkauft – damit ist Vorarlberg bundesweiter Export-
champion. Hauptexportmarkt ist Deutschland, gefolgt von der 
Schweiz, Italien, den USA und Frankreich.
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Jäger Bau GmbH www.jaegerbau.com
 Weltweit gefragter Spezialist im Untertage-, Hoch- und Tiefbau 

sowie in der Projektentwicklung
 Mitarbeitende: 610 / 60

Julius Blum GmbH www.blum.com
 Weltweit führender Hersteller von Beschlag- und Führungssys-

temen, insbesondere für Küchenmöbel, beliefert u. a. IKEA
 Mitarbeitende: 7.000 / 2.400

KÖNIG GmbH & Co KG www.elko-koenig.com
 Lieferant von Zylinder, Kolben und Kolbenringe für global agie-

rende Kund*innen, z. B. KTM
 Mitarbeitende: 420 / k.A.

Künz GmbH  www.kuenz.com
 Entwickelt Container- und Spezialkrane für weltweite Kund*in-

nen und Rechenreinigungsmaschinen für Kraftwerke
 Mitarbeitende: 250 / 240

Meusburger Georg GmbH & Co KG www.meusburger.com
 Hersteller hochpräziser Normalien für Werkzeug-, Formen- 

und Maschinenbau sowie Anbieter von Werkstattbedarf  
Mitarbeitende: 1.100 / 650

OMICRON Holding GmbH www.omicron.at
 Weltmarktführer bei Prüftechnik für die Energiewirtschaft
 Mitarbeitende: 700 / 400

Rauch Fruchtsäfte GmbH www.rauch.cc
 Österreichs größter Fruchtsaft- und Teegetränkeproduzent 
 Mitarbeitende: 950 / 1.200

Rhomberg Bau Gruppe www.rhomberg.com
 International erfolgreiches Bau-/Bahntechnikunternehmen
 Mitarbeitende: 850 / 2.700

Rudolf Ölz Meisterbäckerei GmbH & Co KG www.oelz.com
 Führender Hersteller von Backwaren und Toastbrot
 Mitarbeitende: 650 / 400

Wolford AG www.wolford.com
 Markenhersteller von Strumpfhosen und Lingerie
 Mitarbeitende: 460 / 70

Zumtobel Group AG www.zumtobelgroup.com
 Weltmarktführer in den Bereichen elektronische Lichttechno-

logie und professionelle Lichtsysteme
 Mitarbeitende: 1.600 / 3900

*Zahlen: Top 100 Vorarlbergs größte Unternehmen (VN), April 2023 

LAND DER STARKEN MARKEN
Global Player aus Vorarlberg (Auszug)*

Vorarlberg bietet eine derart hohe Konzentration weltweit bekann-
ter Marken wie kaum eine andere Region. 

ALPLA GmbH & Co KG    www.alpla.com
 Weltweit führender Kunststoffverarbeiter, produziert Flaschen 

und -verschlüsse für Coca-Cola, P&G und J&J
 Mitarbeitende: 1.200 (in Vorarlberg) / 23.000 (andere Standorte) 

Bachmann electronic GmbH www.bachmann.info
 Weltmarktführer für Automatisierungstechnik, Schwerpunkt 

Windkraft-, Marine- und Offshore-Anlagen
 Mitarbeitende: 340 / 500

Collini Holding www.collini.eu 
 Weltweit führender Oberflächenbeschichter Europas 

Mitarbeitende: 450 / 1.250

Doppelmayr Seilbahnen GmbH www.doppelmayr.at
 Unangefochtener Weltmarktführer im Seilbahnbau, Tochter- 

firma DCC ist mit Cable Liner weltweit erfolgreich 
 Mitarbeitende: 1.500 / 1.700

Erne Group GmbH www.ernefittings.com
 Weltweit führender Anbieter von Rohrleitungsverbindungen 

(Fittinge)
 Mitarbeitende: 300 / 470

GANTNER Electronic GmbH  www.gantner.com
 Innovative Systemlösungen für Zutrittskontrolle, Zeiterfassung, 

Identifikation und Abrechnung 
Mitarbeitende: 130 / 370

Gebrüder Weiss GmbH www.gw-world.com
 Größte Spedition in österreichischem Privatbesitz
 Mitarbeitende: 3.000 / 5.400

Getzner Textil AG www.getzner.at
 Führender Hersteller für Afrika-Damaststoffe. Zählt auch zu den 

bedeutendsten Anbietern von Modestoffen, u. a. für Hugo Boss 
und Armani, sowie von technischen Textilien

 Mitarbeitende: 1.050 / 520

Getzner Werkstoffe GmbH www.getzner.com
 Führender Spezialist von Werkstoffen zur Dämmung und Isolie-

rung von Schwingungen, z. B. bei Bahngleisen
 Mitarbeitende: 360 / 120

HEAD Sport GmbH  www.head.com
 Markenhersteller im Racquet- und Wintersportbereich 
 Mitarbeitende: 330 / 180

Hirschmann Automotive GmbH www.hirschmann-automotive.com
 Herstellung von innovativen Steckverbindungen für automotive 

Premium-Marken wie Mercedes, BMW und Audi
 Mitarbeitende: 1.300 / 6.200

IMA Schelling Group GmbH www.imaschelling.com
 Weltmarktführer bei Aufteilsägen
 Mitarbeitende: 500/ 1.400
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Was Vorarlberg so attraktiv macht, ist u. a. die vitale Unterneh-
mensszene. Dazu gehören die zahlreichen innovativen Klein- und 
Mittelbetriebe (KMU). In ihren hoch spezialisierten Nischen zählen 
sie europa- und weltweit zu den führenden Firmen. 

A.M.I. Agency for Medical Innovations GmbH www.ami.at
 Entwicklung von innovativen Operationsgeräten und -methoden

BAUR GmbH www.baur.at
 Experten in der Hochspannungsprüf- und Messtechnik

Dorner Electronic GmbH www.dorner.at
 Hardware- und Software-Lösungen für die Baustoffindustrie

faigle Kunststoffe GmbH www.faigle.com
 Weltmarktführer bei Rollen für Rolltreppen und Aufzüge

Heron Gruppe  www.heron.at
 Herstellung von Automatisierungskomponenten, Förder- und 

Zerspanungstechnik, Robotik und Transportsysteme

Identec Solutions AG www.identecsolutions.com
 Entwicklung drahtloser Sensornetzwerke auf RFID-Technologie 

Obrist Engineering GmbH www.obrist.at
 Entwicklung von umweltfreundlichen CO2-Auto-Klimaanlagen

S.I.E System Industrie Electronic AG www.sie.at
 IT-Lösungen für Medizin, Sicherheit und Industrie 

SIMMA Electronic GmbH www.simma.co.at
 Spezialist für Steuerungs- und Automatisierungslösungen in der 

Baustoffindustrie

SOLA-Messwerkzeuge GmbH www.sola.at
 Hersteller hochqualitativer Messwerkzeuge 

THIEN eDrives GmbH www.thien-edrives.com
 Entwicklung kundenspezifischer Elektro-Antriebssysteme (Mo-

tor, Steuerung) für Industrie- und Automotive-Anwendungen

WolfVision GmbH   www.wolfvision.com
 Google, Microsoft, Nike, NASA, diverse Universitäten und Bil-

dungseinrichtungen weltweit nutzen die innovativen Visualizer

ZIMM Group GmbH   www.zimm.at
 Spezialist für Antriebs- und Automatisierungstechnik 

1zu1 Prototypen GmbH & Co KG  www.1zu1prototypen.com
 Europäischer Anbieter von Rapid Prototyping

INTERNATIONALE KONZERNE 
Kompetenzzentren internationaler Konzerne (Auszug)*

INNOVATIVE KMU
Aufstrebende Innovatoren (Auszug)

Zahlreiche globale Unternehmen siedeln sich gezielt in Vorarlberg 
an und bekennen sich durch laufende  Investitionen zum Standort 
und seinen Vorzügen. 

Ball Beverage Packaging GmbH www.ball.com/eu
 Alleinlieferant von Red Bull-Dosen 
 Mitarbeitende: 200 (in Vorarlberg) / 22.500 (andere Standorte)

Carcoustics Austria GmbH www.carcoustics.com
 Herstellung von Lösungen für die automotive Gesamtfahrzeug-

akustik; TechCenter für Aluforming
 Mitarbeitende: 200 / 2.100

Grass GmbH  www.grass.at
 Produktion von Auszugs- und Führungssystemen für Premium-

möbel, Kompetenzzentrum der Würth-Gruppe
 Mitarbeitende: 1.050 / 800

HILTI AG  www.hilti.at
 Leitwerk für Zerspanung und Montage des HILTI-Konzerns
 Mitarbeitende: 600 / 31.900

Hydro Extrusion Nenzing GmbH  www.hydro.com
 Herstellung von kundenspezifischen Aluminium-Profilen
 Mitarbeitende: 450 / k.A.

Liebherr-Werk Nenzing GmbH www.liebherr.com
 Entwicklung von Schiffs-, Hafenmobilkränen und Raupen
 Mitarbeitende: 1.640 / 460

Mondelez International, Inc. www.mondelezinternational.com
 Produktion von 70.000 Tonnen Schokoladetafeln im Jahr für 

die Marken Milka und Cadbury
 Mitarbeitende: k.A. / 90.000

Red Bull GmbH www.redbull.at
 Produktion des Energydrinks, Werk Ludesch
 Mitarbeitende: k.A. / 15.500

SIKA Österreich GmbH www.sika.com
 Weltweit führender Hersteller von chemischen Baustoffen
 Mitarbeitende: 90 / 180

Spectra-Physics GmbH www.spectra-physics.at
 Entwicklung des weltweit kürzest getakteten Lasers (Femto- 

sekundenlaser), Teil der Newport Corporation (US)
 Mitarbeitende: 100 / k.A.

*Zahlen: Top 100 Vorarlbergs größte Unternehmen (VN), April 2023
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STUDIEREN UND LERNEN

Die Fachhochschule Vorarlberg (FHV – Vorarlberg University of Ap-
plied Sciences) bietet in vier Fachbereichen (Wirtschaft, Technik, 
Gestaltung, Soziales und Gesundheit) über 20 Studienprogramme 
an. Ein starkes Netzwerk mit der Wirtschaft, die intensive For-
schungstätigkeit und die internationale Ausrichtung zeichnen die 
FHV aus. Exzellent ausgestattete Lern- und Forschungslabors sowie 
die intensive, persönliche Betreuung bieten ideale Rahmenbedin-
gungen. Es gibt keine Studiengebühren. www.fhv.at

Im angrenzenden Bodenseeraum Vorarlbergs finden sich zahlreiche 
weitere renommierte Bildungseinrichtungen. Sie sind im Netzwerk 
Wissenschaftsverbund Vierländerregion Bodensee vereint und gut 
von Vorarlberg aus erreichbar. www.wissenschaftsverbund.org

BACHELOR-STUDIENGÄNGE DER FHV
 > Elektronik und Informationstechnologie (Dual)
 > Gesundheits- und Krankenpflege (VZ + VBB)
 > Internationale Betriebswirtschaft (VZ + BB)
 > Informatik – Software and Information Engineering (VZ)
 > Informatik – Digital Innovation (BB)
 > InterMedia (VZ)
 > Mechatronik (VZ + BB)
 > Soziale Arbeit (VZ + VBB)
 > Umwelt und Technik (VZ)
 > Wirtschaftsingenieurwesen (BB)

MASTER-STUDIENGÄNGE DER FHV
 > Betriebswirtschaft mit den Vertiefungsrichtungen

 > Accounting, Controlling & Finance (BB)
 > Business Process Management (BB)
 > Human Resources & Organisation (BB)
 > International Marketing & Sales (BB, Englisch)

 > Design und Creative Leadership * (BB)
 > Informatik (VZ)
 > InterMedia (BB)
 > International Management and Leadership (BB, Englisch)
 > Mechatronics (VZ)
 > Nachhaltige Energiesysteme (BB)
 > Soziale Arbeit (BB)
 > Wirtschaftsinformatik – Digital Transformation (BB)

STUDIENANGEBOT SCHLOSS HOFEN (Auszug)
 > EUREM – Lehrgang Energiemanagement
 > Personal- und Organisationsentwicklung
 > Grundlagen der Seilbahnwirtschaft
 > Innovation und Produktmanagement MSc
 > Executive MBA

HOCHSCHULEN IM BODENSEERAUM (Auszug)
 > Fachhochschule Vorarlberg, Dornbirn
 > Schloss Hofen, Lochau
 > Universität Liechtenstein, Vaduz
 > OST – Ostschweizer Fachhochschule, Buchs
 > Universität St. Gallen (HSG), St. Gallen
 > Eidgenössische Technische Hochschule (ETH), Zürich
 > HTWG Hochschule Konstanz, Konstanz
 > Duale Hochschule Baden-Württemberg (DHBW), Ravens-
burg

 > Hochschule Albstadt-Sigmaringen, Sigmaringen
 > Zeppelin University, Friedrichshafen
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Zusätzliche Bildungsmöglichkeiten bieten u. a. die Schloss Hofen   – 
 Wissenschafts- und WeiterbildungsgmbH (Universitätslehrgänge), 
das Eurostudienzentrum (Universitäts-Fernstudien) und die Päda-
gogische Hochschule (Lehrerausbildung). Die Stella Vorarlberg Pri-
vatuniversität für Musik schafft die besten Voraussetzungen für ein 
Musikstudium. Zur Wahl stehen ein künstlerisches und ein künstle-
risch-pädagogisches Berufsstudium. Weiters ermöglicht es mit dem 
Pre-College und dem Musikgymnasium jungen Menschen eine in-
tensive Vorbereitung auf ein Musikstudium. 

* (vorbehaltlich der Akkreditierung durch die AQ Austria)
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SPORT UND FREIZEIT

Alles, was das Herz begehrt. So lässt sich das umfassende Freizeit-
angebot in Vorarlberg zusammenfassen.  Begünstigt durch die viel-
seitige Topografie erlaubt die Landschaft aus Bergen, Tälern und 
Seen eine uneingeschränkte Vielfalt an sportlichen Aktivitäten rund 
um das Jahr. 

 > Im Grunde ist die gesamte südliche Hälfte Vorarlbergs ein Ski-
gebiet. Rund 40 Skigebiete bieten vielfältige Pisten für Anfän-
ger*innen und Könner*innen. 

 > Gut präparierte Rodelbahnen sorgen für Rodelspaß, ob am Tag, 
beim Nachtrodeln, auf der Naturbahn, im weltweit innovativsten 
Eiskanal oder auf dem Alpine Coaster im Sommer. 

 > Vorarlberg hat etwa 6.000 km einheitlich  gekennzeichnete Wan-
derwege und 86 Berggipfel mit einer Höhe von über 2.500 m.

 > Kletterfreund*innen jeden Könnergrades finden geeignete Klet-
tersteige, ob direkt am Berg, im Kletter-, Hochseilgarten oder in 
der Indoor-Kletterhalle. Sechs Boulderhallen machen auch bei 
Schlechtwetter Freude beim Trainieren.

 > Mountainbiker*innen genießen 1.500 Kilometer beschilderte 
Mountainbikewege mit abwechslungsreichen Bergstrecken und 
traumhaften Kulissen. Vier Downhill-Singletrails und ein Bikepark 
sorgen für extra Nervenkitzel.

 > Der Bodensee wird für eine Fülle an Wassersport-Möglichkeiten 
genutzt. Neben dem Segelsport ist bei passendem Wetter Wind- 
und Kitesurfen möglich, und auch das Tauchen im Bodensee gilt 
zugleich als attraktiv und  anspruchsvoll. 

 > Rund 90 Fußballclubs mit über 8.000 Mitglieder*innen trainie-
ren regelmäßig auf mehr als 100 hochwertigen Fußballplätzen. 
Zahreiche internationale Vereine nutzen die alpinen Rahmenbe-
dingungen für Trainingslager. 

 > Mehr noch als Fußballer*innen gibt es Tennisspieler*innen im 
Land.

 > Auch Eishockey und Handball sind äußerst  populär. Die Handball-
clubs in Bregenz und Hard  führen öfters die  österreichische Bun-
desliga an und spielen auf  internationalem Niveau. 

 > Golf ist ein Genuss-Sport. Die teils hochalpinen Kulissen  bieten 
einen wunderschönen Rahmen für die sechs Golfclubs im Land, 
die allen Anforderungen gerecht werden. 

 > Beim Hypomeeting in Götzis trifft sich jährlich die Weltelite der 
Leichtathletik, um sich im 10-Kampf der Männer und im 7-Kampf 
der Frauen zu messen. Es gilt als weltweit  bedeutendstes und 
bestes Mehrkampfevent. 

 > Der Sparkasse 3-Länder-Marathon entlang des Bodenseeufers 
hat sich zur zweitgrößten Marathonveranstaltung in Österreich 
entwickelt und unterstreicht die Bedeutung dieses Breitensports 
in der Region. 

 > Über besonders gute Thermikverhältnisse freuen sich Paraglei-
ter*innen im Montafon und im Bregenzerwald. Die Startplätze 
sind per Seilbahn bequem erreichbar und zählen zu den besten 
Europas. 
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KULTUR UND LEBEN

Auch in kultureller Hinsicht bleiben in Vorarlberg keine Wünsche of-
fen. Zahlreiche etablierte Kunst- und Kulturinitiativen strahlen weit 
über die Region hinaus.

BREGENZER FESTSPIELE
Die Bregenzer Festspiele mit der weltweit größten Seebühne direkt 
am bzw. im Bodensee sorgen mit Opern- und  Musicalinszenierungen 
für begeisterte Kritiken. Die größten Musikwerke haben die Bühne 
bereits besucht: Wagners Fliegender Holländer, Beethovens  Fidelio, 
Verdi mit Nabucco, Mozart mit Die Zauberflöte und Bizets Carmen. 
2008 ließ sich sogar James Bond von der Faszination Seebühne 
fesseln und drehte dort Teile des Films „Ein Quantum Trost“. Die 
Aufführungen faszinieren sowohl Klassikliebhaber*innen, als auch 
das breite Publikum aufgrund der beeindruckenden Seekulisse, der 
grandiosen Bühnenbilder und der ausgeklügelten Bühnentechnik. 
www.bregenzerfestspiele.com

Das Festspielhaus Bregenz bietet  darüber hinaus ganzjährig Thea-
ter, Konzerte, Musicals, Ballets und Shows. Zu den Highlights zäh-
len der Bregenzer Frühling, die Bregenzer Meisterkonzerte und die 
Konzerte des Symphonieorchesters Vorarlberg. www.kongresskul- 
tur.com

Die Schubertiade in Schwarzenberg und Hohenems avancierte zum 
bedeutendsten und renommiertesten Schubert-Festival weltweit. 
Unter Musikfreund*innen gilt das Festival als Gesamtkunstwerk aus 
Landschaft, Atmosphäre und Akustik mit den besten Musiker*in-
nen der Welt. Mit rund 70 Veranstaltungen und mehr als 30.000 
Besucher*innen hat sich das Festival seit 1976 international etab-
liert. www.schubertiade.at

KUNSTHAUS BREGENZ
In Sachen zeitgenössischer Kunst bietet das Kunsthaus Bregenz 
(KUB) eines der besten Ausstellungsprogramme Europas. Allein 
die Architektur des von Peter Zumthor entworfenen Gebäudes ist 
sehenswert. Das KUB wurde bereits von Künstler*innen wie Roy 
Liechtenstein, Jeff Koons, Marcel Duchamp, Ai Weiwei und Cindy 
Sherman bespielt. www.kunsthaus-bregenz.at

MUSEUMSWELT
Mit über 60 Museen weist Vorarlberg eine außergewöhnliche Viel-
falt an Ausstellungen auf. In Hohenems lockt das  Jüdische Museum 
Besucher*innen aus aller Welt, im Bregenzerwald steht  Österreichs 
erstes Frauenmuseum und in Dornbirn  präsentiert sich die weltweit 
größte Rolls-Royce-Sammlung sowie das  interaktive Naturkunde- 
und Technikmuseum Inatura.

KULTURELLE FESTIVALS
Fast in jeder Gemeinde gibt es Kulturinitiativen mit unterschied-
lichen Schwerpunkten, Formaten und Zielgruppen. Ein Auszug:

KONKURRENZLOS ANDERS
Das poolbar Festival lockt im Sommer bis zu 20.000 Alternativ- und
Popkulturfans nach Feldkirch. Ein ehemaliges Hallenbad dient 
alsSchauplatz und bietet fünf Wochen lang hochkarätiges Pro-
grammund Bands von Weltformat. Neben der einzigartigen At-
mosphäreliegt die Qualität des Festivals in seinen außergewöhn-
lichenKombinationen:Internationales trifft Lokales, Stars auf 
Nachwuchskünstler, Indie-Rock auf HipHop und Film auf Theater. 
www.poolbar.at

 

 

VISION CHANCENREICHES VORARLBERG
Vorarlberg soll im Jahr 2035 der chancenreichste Lebensraum für 
Kinder sein. Auf diese Vision arbeiten 405.000 Vorarlberger*innen 
seit 2018 hin. Zahlreiche Projekte, Maßnahmen und Ideen wurden 
bereits umgesetzt und unterstützen Familien, Kinder und Jugend-
liche. Aber auch kindliche Werte wie Neugier, Kreativität, Mut, Of-
fenheit und Hilfsbereitschaft sollen in der Gemeinschaft von allen 
stärker gelebt werden. www.vorarlberg-chancenreich.at

BETREUUNGSANGEBOTE FÜR KINDER
 > Kinderbetreuungseinrichtungen (0 – 6 Jahre) 
 > Tageseltern (0 – 14 Jahre)
 > Kindergärten (4 – 5 Jahre, teilw. ab 3 Jahren)
 > Spielgruppen
 > Schüler*innenbetreuungen an Schulen
 > Ferienheime (6 – 12 Jahre)

Bezirk Bregenz:

 > :alpenarte
 > Bezau Beatz
 > Bregenzer Frühling
 > FAQ Bregenzerwald
 > LandStadt
 > Schaffarei Festival

 
Bezirk Dornbirn:

 > Emsiana
 > Origano Festival
 > Szene Open-Air

Bezirk Feldkirch:

 > Lichtstadt Feldkirch
 > Montforter Zwischentöne
 > poolbar Festival
 > Rock Tribute OpenAir

Bezirk Bludenz:

 > ALPINALE  Kurzfilmfestival
 > Lech Classic Festival
 > Philosophicum
 > Walserherbst
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PRAGMATISCH NACHHALTIG

ARCHITEKTUR
Nirgendwo sonst herrscht eine derart rege Bautätigkeit und Dichte 
an zeitgenössischer Architektur auf hohem  Niveau wie in Vorarl-
berg. Unzählige Veröffentlichungen rund um den Globus und der 
stetig wachsende Architekturtourismus nach Vorarlberg zeugen 
von einer besonderen Baukultur mit hoher Strahlkraft. 

Dominique Gauzin-Müller, französische Architekturkritikerin, be-
schreibt Vorarlbergs Baukultur als soziales, wirtschaftliches und 
kulturelles Modell für Europa. „Einfache, klare Formen, raffinierte 
Details sowie eine präzise und handwerklich perfekte Ausführung – 
damit assoziiert man heutzutage Vorarlberger Architektur.“ 

Die frühe Zuwendung zum Thema Nachhaltigkeit brachte Vorarl-
berg einen enormen Entwicklungsvorsprung in der Baukultur. Der 
puristisch anmutende Stil der Vorarlberger Baukunst orientiert sich 
jedoch nicht nur an ästhetischen Grundsätzen, sondern entspricht 
auch der lokalen Mentalität. Der bewusste Umgang mit vorhande-
nen Ressourcen ist schon im traditionellen Bregenzerwälderhaus 
verankert und gilt noch heute.

Das Bewusstsein für Architektur ist regional stark und die wirt-
schaftliche Lage Vorarlbergs ermöglicht es, die innovative Bau-
wirtschaft ständig voranzutreiben. Die Vernetzung innerhalb der 
Baubranche ist seit jeher hoch. Dieses Denken über Branchende-
finitionen und -grenzen hinweg sichert die ganzheitliche Exzellenz 
eines Gebäudes und inkludiert u. a. auch die Optimierung der Aus-
stattung, Energieeffizienz und Beleuchtung. 

HANDWERK
Eng verflochten mit der Architekturszene entwickelte sich in der 
Region eine moderne und leistungsfähige Handwerksszene. Das 
Vorarlberger Handwerk ist durch die Verbindung von Tradition, 
Innovation und Kreativität,  seine internationale Ausrichtung und 
nicht zuletzt durch die  Initiative Werkraum Bregenzerwald weit 
über die Grenzen hinaus bekannt. 

Der Werkraum ist ein Zusammenschluss von rund 100 Handwerks-
betrieben des Bregenzerwaldes und dient als Impulsgeber und als 
Plattform. Gemeinsame  Projekte, Diskussionen, Ausstellungen und 
Dokumentationen  stärken die Marke und kommunizieren die Leis-
tungen der Mitglieder*innen. Der Werkraum fördert sowohl Hand-
werker*innen und  Designer*innen als auch den kreativen Nach-
wuchs. Das Werkraumhaus in Andelsbuch dient als Rahmen für 
Ausstellungen, Austausch und Ausbildung. www.werkraum.at

Vorarlberg hat die höchste Industriedichte Österreichs. Produk-
te der ansässigen Industriebetriebe sind für die Kombination aus 
Funktionalität und Ästhetik bekannt. Mitverantwortlich dafür ist 
die Kompetenz der heimischen Industriedesigner. So schaffte es 
z. B. Industriedesigner Dominic Schindler den eher groben Zerspa-
nungsmaschinen der DMG MORI Aktiengesellschaft eine überra-
schende Leichtigkeit und Eleganz zu verleihen.

GRÜNE ENERGIE
Wasser ist der größte Schatz Vorarlbergs. Wasserkraftwerke sichern 
die Energieversorgung und der Bodensee die Trinkwasserreserve. 
Der Energieversorger illwerke vkw zählt mit über 1.400 Mitarbei-
tenden zu den größten Arbeitgebern im Land. 97 % des in Vorarl-
berg erzeugten Stroms werden aus Wasserkraft gewonnen. 

Mit der Energieautonomie 2050 soll der komplette Energiebedarf 
des Landes mit erneuerbarer Energie abgedeckt werden. Mit die-
sem Beschluss bekennt sich das Land Vorarlberg zu einem sorg-
samen Umgang mit Energie und Ressourcen. Beim Beschluss des 
Programms im Jahr 2005 wurden 32 % der Energie in Vorarlberg 
aus erneuerbaren Quellen gewonnen; 2018 waren es 40,5 %. 

Der Lünersee, einer von vier Speicherseen der illwerke vkw, wurde 
2019 zum schönsten Platz Österreichs gekürt. 
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